


DER KLEINE WASSERMANN 
von Otfried Preussler. 

Als der Wassermann eines Tages nach Hause kommt, sagt die Wassermannfrau 
zu ihm «Heute musst du ganz leise sein. Wir haben nämlich einen kleinen Jungen 
bekommen.» Der grosse Wassermann zieht seine Stiefel aus und schleicht auf 
Zehenspitzen zu der Wiege des kleinen Wassermannes. Welch eine Freude! Ein 
kleiner perfekter Junge liegt in der Wiege. Das muss gefeiert werden, also laden die 
Wassermanns andere Wassermänner und Freunde ein. Als der stolze Vater seinen 
Sohn allen zeigt, wünschen ihm die Gäste alles Gute. 

Als der kleine Wassermann schon etwas grösser geworden ist, zeigt sein Papa ihm 
den ganzen Weiher. Dort treffen sie auf andere Teichbewohner, wie die Frösche, den 
Flusskrebs Martin oder den Krapfen Cyprinus. 

Eines Morgens jedoch schleicht sich der kleine Wassermann zusammen mit den 
Fröschen, ohne Erlaubnis von Mama und Papa, an die Oberfläche. Dort erlebt er 
ganz viele spannende Abenteuer. Er trifft auf Menschenkinder, die übellaunige Frau 
Glauser oder den Müller Fred. - Was dem kleinen Wassermann gar nicht gefällt ist, 
als er entdeckt wie die Badegäste einfach Abfall in den Weiher werfen. Nach dem 
aufregenden Tag an der Oberfläche macht sich der kleine Wassermann zurück 
nach Hause. Wo Mama und Papa schon voller Sorge auf ihn warten, denn sein 
Papa hat ihm vergessen zu sagen, dass es für Wassermänner an der Oberfläche 
gefährlich werden kann. Denn bei zu langen trockenen Füssen, können Wasser-
männer ganz schlimm krank werden.

Was der kleine Wassermann sonst noch alles erlebt, erfährst du in unserem Thea-
terstück nach der bekannten Geschichte von Otfried Preussler.

DATEN

07. Juni 2024 18.30 Uhr
08. Juni 2024 17.00 Uhr
09. Juni 2024 14.00 Uhr

PREISE:

Erwachsene CHF 20.-
Kinder bis 16 Jahren CHF 10.-
Vorverkauf ab 01.Mai 2024

TICKETS KAUFEN
www.vispertheater.ch 

>>>>



MITWIRKENDE
Emily Sterren  Mutter    
Lars Nellen  Vater
Lisa Volken  Kleiner Wassermann I
Ronja Hutter  Kleiner Wassermann II
Anouk Gundi  Lilli Frosch 
Mila Tscherrig  Lona Frosch
Noemi Chastonay  Edda Frosch 
Elin Nellen  Balbina Frosch 
Adriano Biaggi  Postschnecke Henry
Mirabel Pfammatter Oma Ida 
Olivia Bumann  Cyprinius
Noe Tscherrig  Flusskrebs Martin
Maya König  Anni
Lorena Ambord  Lina
Emma Pfammatter Mathilde
Anouk Marty  Esther
Elin Theler  Frau Steinbach
Alessia Schmidt  Frau Teichmann
Emilia Werlen  Antonia Muschelputzer
Sam Sterren  Müller Fred   
Enea Ambord  Angler Klaus
Ayleen Dubach  Georgette Glauser 
Anna Klein  Lotta Jansen 
Malia Jeitziner  Erna Novak 

TEAM
Regie   Sandra Eyer und Gillian Schmidhalter
Musik   Mike Sterren
Maske   Sandra Bumann, Claudia Pfammatter und Team
Kostüme   Elisabeth Schmidhalter
Licht/Technik  LaPoste Visp
Plakate/Flyer  Christian Pfammatter
Digitale Medien  Nathalie Meichtry
Bühnenbau  OPRA Brig
OK-Team  Patrick Imesch, Nicole Leiggener, Richard Millius,   
   Christian Pfammatter, Claudia Pfammatter, Mike Imseng



ZUM MITSINGEN

„Dass Dü glücklich bisch“

Liebe chleine Wassermaa, blib nisch so wiend bisch
Liebe chleine Wassermaa, wärd nisch nit zum Fisch

Denn wiär wünsche Diär, nummu eis,
dass Dü glücklich bisch ja
Denn wiär wünsche Diär
Nummu dass Dü glücklich bisch

Liebe chleine Wassermaa, Diini Haar sind so schön grie
Liebe chleine Wassermaa, Doch wiär sii nit nur wäx dem hie

Denn wiär wünsche Diär, nummu eis,
dass Dü glücklich bisch ja
Denn wiär wünsche Diär
Nummu dass Dü glücklich bisch

Gross und tapfer sollt Dü sii, äs fröhlichs Härz sollt ha
Xund und froh der Räscht isch glii, in d’witti See sollt gah

Denn wiär wünsche Diär, nummu eis,
dass Dü glücklich bisch ja
Denn wiär wünsche Diär
Nummu dass Dü glücklich bisch

D’Fischa und die liebu Fresch, Fröindschaft isch genial
Lachu, singu, alls isch smash, mima Chreps oder mima Wahl

Denn wiär wünsche Diär, nummu eis,
dass Dü glücklich bisch ja
Denn wiär wünsche Diär
Nummu dass Dü glücklich bisch

Liebe chleine Wassermaa, wiär fiire Dich an dischum Tag
Liebe chleine Wassermaa, ja Dü bisch toll, das isch kei Frag

Denn wiär wünsche Diär, nummu eis,
dass Dü glücklich bisch ja
Denn wiär wünsche Diär
Nummu dass Dü glücklich bisch


